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Das böse in Dir.

Von Palina_x3

Kapitel 9: Gefühle?

Hallo liebe Leute :) Erstmal ein dickes Danke für die Kommis und die Kritik hab mir
natürlich Gedanken darüber gemacht. Ich versuch mit diesem Kapitel meine
Missgeschicke auszugleichen, mal sehn obs klappt :) ansonsten viel Spaß beim Lesen
;D

Ich werde wach, einfach so und weis nicht warum.
Mein Blick wandert zur Uhr, es ist schon fast morgen.
Ich schaue aus dem Fenster und die Sonne bahnt sich langsam ihren weg über die
Stadt.
Ans weiter schlafen kann ich nicht denken, eher an das Wesen das neben mir liegt,
Vegeta.
Ich muss unwillkürlich lächeln, sind wir jetzt wieder zusammen?
Ist alles wieder gut?
Ich glaube nicht, es schwirren mir noch zu viele Fragen durch meinen Kopf.
Ohne deren Antworten kann ich nicht vergessen, was geschehen ist.
Wer könnte das auch schon, einem Mörder einfach so verzeihen.
Was wohl andere Frauen an meiner Stelle getan hätten?
Ich weis es nicht, warscheinlich hätten sie ihn verlassen, dafür gesorgt das er
weggesperrt wird.
Aber Vegeta einsperren, in ein Gefängnis?
Ich muss leicht lachen, als ich an die armen Polizisten denke die ihn festhalten
müssten.
Vielleicht muss ich mich damit auch abfinden, dass das was geschehen ist, einfach
passiert ist.
Eine Tatsache die man nicht rückgängig machen kann.
Aber kann ich das? Will ich das?
Ich muss einfach nochmal mit ihm reden, es hilft nichts.
Bulma Mädchen du musst dich ihm stellen.
Aber wie stelle ich das an?
So oft habe ich versucht mit ihm zureden, entschuldig hat er sich ja, aber reicht mir
das?
Habe ich deswegen mit ihm geschlafen?
Nein, ich war einfach so berührt von seiner Entschuldigung das ich es getan hab, aus
Liebe.
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Ich bin zu verwirrt.
Ich wälze mich hin und her, was mache ich nur.

"Was ist Bulma?"

Er ist wach.
Wie lange schon?
Was tue ich jetzt?
Reden oder Schweigen.

"Nichts."

Keine Antwort seiner Seits.
Meine Herz schlägt schnell, ich werde nervös.

"Das glaube ich dir nicht."

Oh nein, was mache ich denn jetzt?

"Was soll denn sein?"
"Das frage ich dich Bulma."

Was soll ich sagen?
Vegeta ich vertraue dir nicht, ich hab nur aus Mitgefühl mit dir geschlafen?
Er würde mich umbringen.

"Es ist nichts Vegeta."

Er dreht sich zu mir um, sein Blick durchbohrt mich, als würde er versuchen in mein
Gehirn zu schauen.
Ich hasse ihn dafür, so oft hat er das schon getan.

"Was beschäftigt dich, erzähl es mir."

Wie bitte?
Seit wann interessiert sich denn Vegeta für die Probleme anderer?
Ich dachte ich würde alleine aufwachen, das er im GR trainieren ist und nach essen
schreit, das alles wieder so ist wie früher.
Liegt ihm doch was an mir, waren seine Worte vom Vorabend ehrlich gemeint?

"Kann ich das fragen Vegeta?"

Er nickt mir leicht zu, soll ich es wirklich tun?
Ach was solls jetzt oder nie Bulma.

"Liebst du mich?"

Vegeta blickt mich verwirrend an, doch dann lächelt er.
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"Natürlich tue ich das Bulma. Denkst das ich sonst hier wäre wenn es anders wäre?
Ich habe mich geändert für dich. Dich zu verlieren wäre das schlimmste für mich. Ohne
dich und Trunks ist mein Dasein nichts mehr wert."

Mein Herz macht Freudensprünge, ich kann mich nicht zurück halten und stürtze mich
auf ihn.
Ich liege auf ihn und kann seine Herz schlag hören.

Ich kann mich damit abfinden das ich es nicht ungeschehen machen kann, was passiert
ist, ist passiert. Und auch damit das er nur mir solche Worte sagen kann.
Ich weis nun woran ich bin und ich hoffe das er nie wieder in sein altes Muster fallen
wird.

Ich weis ziemlich kurz aber hab kleine Denklücke, weil ich an einer anderen FF arbeite.
Hoffe es hat euch trotzdem gefallen :)
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